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JubilarederEhe .AmMontagüberreichteinVertretungdesBürgermeisters
HerrBezirksvorsteherLahnerdenEhepaarenMartinundMarieBarat,XIX. ,
undFranzundAnnaMaierhoferVIII . ,anlässlichihrer goldenenHochzeit
unddemEhepaareHeinrichündTheresiaSchweifer,XV. ,anlässlichihrerdia-¬
mantenenHochzeitdieEhrengabederStadtWien,

DreihundertStrassenkilometerinWiengeält .ImZugedesStrassenbauprogram¬
meswurdeimMaidiesesJahresmiteinerumfassendenStrasseölunginWien
begonnen.BisAnfangsAugustwurden2,390. 000Quadratmetergeölt ,die
inKilometerumgerechnetäineLängevondreihundertKilometerergeben.Diese
LängeentsprichtderStreckeWien-SalzburgIndennächstenTagenwerdendie
Stpassenölungenfortgesetzt.Eswerdennochgegenzweihunderttausend
Quadratmetergeölt ,dieeinerLängevonfünfundzwanzigKilometernentspre-¬
chenundderStreckeWien-Badengleichkommen.

0

KeineGrippeepidemieinWien.ZudenMeldungeneinzelnerTageblätter,dass
inWieneineGrippeepidemieherrscheteiltdasGesundheitsamtderStadt
Wienfolgendesmit :ObwohldieGrippenichtzujenenInfektionskrankheiten
gehört,dieanzeigepflichtigeind,istesdennocheineseitJahrenbestshen¬
deGepflogenheitderöffentlichenHeilanstaltenundderstädtischenAerzte,
wenigstensziffernmässigdieZahlderGrippefälle,dievonihnenbeobachtet

daswerden,demGesundheitsamtezurAnzeigezubringen.Demnachist
GesundheitsamtimmerhininderLage,einSteigenoderFalleninderHäufig-¬
keitderGrippeerkrankungkonstatierenzukönnen.Dazukommtnoch,dassder
städtischeSanitätsdienst,derdieUeberführungderKrankenindieSpitäler
besorgtebenfallsdieZahljenerKranken,diealsInfluenza-oderGrippekran¬
ketransportiertwerden,feststellenkann .Bisheutewurdenunwedervonden
öffentlichenAnstaltennochvondenAmtsärztenauchnurdieleisesteAndeu-¬
tungeinerGrippefrequenzgemeldetundhatauchdieZahldertransportierter
Grippekrankenbisheutenichtzugenommen .
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